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Wochenmarkt in Aubing-Ost sichtbar ankündigen

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 04467 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 22 - Aubing-Lochhausen-Langwied vom 17.01.2018

Sehr geehrter Herr Kriesel,

der Bezirksausschuss 22, Aubing-Lochhausen-Langwied fordert mit dem oben genannten An-
trag die Landeshauptstadt München auf:

„Die Landeshauptstadt München wird gebeten, zusammen mit den städtischen Dienststellen 
Markthallen München, Bau- und Kreisverwaltungsreferat an dem städtischen Quartiersplatz 
Ilse-Fehling-Straße Ecke Konstanze-Vernon-Straße in Aubing Ost, eine geeignete Beschilde-
rung aufzustellen, um auf den Wochenmarkt hinzuweisen.“

Begründet wird der Antrag damit, dass der Wochenmarkt am oben genannten Platz im Okto-
ber 2017 eingeführt wurde. Immer wieder gibt es Nachbarn, denen das unbekannt ist, oder die
Durchführungszeiten nicht klar sind. Daher soll am Quartiersplatz eine Beschilderung aufge-
stellt werden, z.B.: Wochenmarkt an diesem Platz jeden Freitag von 13 – 18 Uhr.

Dieser Antrag betrifft ein laufendes Geschäft nach Art. 88 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung in 
Verbindung mit der Betriebssatzung des Eigenbetriebes. Die Behandlung erfolgt deshalb mit 
diesem Schreiben.

1. Ausgangslage

Die Landeshauptstadt München (LH) ist eine prosperierende Großstadt, welche stetig wächst. 
Dieses Wachstum hat u. a. zur Folge, dass die Nachfrage nach Märkten stetig steigt. 
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Neu entstehende Marktstandorte müssen in einem größeren Umkreis von der ansässigen Be-
völkerung bewusst wahrgenommen werden. Aktuelles Beispiel dafür ist der im Oktober 2017 
eröffnete Wochenmarkt in Aubing-Ost. Vielen Anwohnerinnen und Anwohnern ist, trotz intensi-
ver Öffentlichkeitsarbeit, der Wochenmarkt nicht bekannt. Der Bekanntheitsgrad eines Marktes
steigert die Kundenfrequenz. Die Händlerinnen und  Händler der Märkte sind auf die wirt-
schaftliche Rentabilität eines Standortes angewiesen.

Neben neu entstehenden Quartiersplätzen gilt dies auch für bereits bestehende Marktstand-
orte. Zum Teil entstehen bzw. entstanden in der Umgebung einiger Märkte neue größere 
Wohnquartiere. Vielen der neuen Bewohnerinnen und Bewohnern ist nicht bekannt, dass in 
der Nähe ein Markt veranstaltet wird. Gleiches gilt im Hinblick auf den Generationswechsel bei
den Anwohnerinnen und Anwohnern.

Ein Hinweis auf eine Marktveranstaltung im Bereich des jeweiligen Quartiers mit entsprechen-
der Beschilderung kann diesem Umstand der Unkenntnis entgegenwirken.

2. Beschilderung des Wochenmarktes

Die Markthallen München (MHM) sind gegenwärtig dabei o. g. Marktstandorte zu ermitteln, um
ein Beschilderungskonzept zu erstellen. Dies beinhaltet die Standorte, die Positionierung, die 
Größe und Beschriftung der Schilder und die örtlich benötigten Aufstellvorrichtungen. 

Die Eigenschaften der Verkehrszeichen und die Regelungen zu ihrer Aufstellung müssen den 
allgemeinen Hinweisen zu Verkehrszeichen nach der allgemeinen Verwaltungsvorschrift zur 
Straßenverkehrsordnung entsprechen. Eine verkehrsrechtliche Anordnungsbedürftigkeit be-
steht für die geplante Beschilderung nicht, da es sich lediglich um eine Hinweisbeschilderung 
handelt.

Damit  Anbringung bzw. Aufstellung und Gestaltung der Beschilderung im öffentlichen Raum 
den oben genannten Vorgaben der StVO entspricht, wird das Beschilderungskonzept mit den 
Kolleginnen und Kollegen vom Baureferat-Verkehrszeichenbetriebe abgestimmt. 

Die Beauftragung zur Montage der Schilder und ggf. Aufstellung neuer Pfosten erfolgt mit den 
im Rahmenvertrag der LH München bestellten Firmen.

Ab Juni 2018 soll mit der Beschilderung begonnen werden. Der Wochenmarkt Aubing-Ost wird
voraussichtlich einer der ersten Standorte sein, an dem die Ausführung der Beschilderung er-
folgt.

Der Antrag des Bezirksausschusses des Stadtbezirks 22, Aubing-Lochhausen-Langwied vom 
17.01.2018 ist damit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen

Axel Markwardt
Erster Werkleiter 


